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Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser,  
liebe Rödinghauserin und lieber Rödinghauser, 
ein frohes, glückliches und gesundes neues Jahr 
wünsche ich Ihnen. Ich hoffe sehr, dass 2023 
möglichst viele schöne Momente für Sie und ihre 
Familien bereithält.
 
In den vergangenen Jahren mussten wir uns alle 
mit etlichen Krisen auseinandersetzen, es ging 
nicht nur um die Pandemie, die abgeschwächt im-
mer noch ein aktuelles Thema bleibt. Auch der 
Anfang des letzten Jahres in verbrecherischer 
Weise vom Zaun gebrochene menschenverach-
tende und brutale Ukraine-Krieg, und daraus fol-
gend die Energiekrise mit einer hohen Inflation, 
besorgt uns auch weiterhin. Putins unfassbarer 
Wahnsinn konnte bisher leider nicht gestoppt 
werden und begleitet uns ins neue Jahr.
 
Folglich werden diese Themen auch bei uns künf-
tig weiter sehr präsent sein. Krisen sind daher 
nichts Außergewöhnliches mehr, sondern sind 
zum Normalfall geworden, mit dem wir uns 
laufend auseinandersetzen. Mein Versuch einer 
Einordnung gerade auch im Hinblick auf die viel 
zitierte Zeitenwende – das Wort des Jahres 2022 – 
ist mit einem Rückblick auf das ausklingende 
Jahr verbunden. Gerne gebe ich natürlich auch 
in dieser Ausgabe des DU & ICH in Rödinghausen 
einen kleinen Ausblick auf die künftigen Heraus-
forderungen und auf mögliche Chancen für das 
jetzt beginnende Jahr. Es wird sehr herausfor-
dernd sein, dies wird wohl niemanden so richtig 
überraschen. Wie wir damit in der Verwaltung 
umgehen und welche Pläne wir haben, lesen Sie 
im großen Jahresinterview. Ein Fazit schonmal 
vorweg: Wir gehen trotz aller Krisenszenarien 
positiv gestimmt und mit vollem Tatendrang ins 
kommende Jahr 2023.
 

Ich freue mich daher sehr, dass wir wieder ein 
buntes Kulturprogramm auf die Beine gestellt ha-
ben. Sie können sich auf verschiedene Highlights 
freuen, die bei uns in Rödinghausen stattfinden 
werden. In dieser Ausgabe des Magazins geben wir 
Ihnen einen Überblick und Sie können sich schon 
den einen oder anderen Termin notieren. Nach 
den ganzen Corona-Einschränkungen machen 
mir solche Veranstaltungen umso mehr Freude.
 
Einen echten Hingucker entdeckt man in der Mi-
chaelkirche in Westkilver: Dort sehen die Besu-
cherinnen und Besucher ein neues, sogenanntes 
Ikonen-Fenster. Durch die Innenbeleuchtung 
kommen die Farben des Fensters besonders 
schön zur Geltung. Das Besondere: Das Fenster 
lag jahrelang im Verborgenen und wurde 2014 bei 
Renovierungsarbeiten am ehemaligen Pfarrhaus 
wiederentdeckt. Die ganze Geschichte dahinter 
lesen Sie in dieser Ausgabe des DU & ICH in Rö-
dinghausen.
 
Passend zum neuen Jahr starten wir mit einer 
neuen Serie, in der wir unsere Schulen in Röding-
hausen vorstellen. Wir wollen zeigen, welche tol-
len Projekte dort laufen und wie der Schulalltag 
aussieht. Los geht’s mit unserer Gesamtschule.
 
Ich wünsche Ihnen viel Freude bei der Lektüre 
dieser druckfrischen Ausgabe.
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2023 wird 
herausfordernd!
Bürgermeister Siegfried Lux im Interview

Wie schnell ein Jahr vergeht? Das lässt sich auch daran messen, 
wie nah es sich noch anfühlt, als wir, Tobias Heyer und Bürger-
meister Siegfried Lux, zum letzten Mal zusammengesessen und 
auf das scheidende Jahr geblickt haben. Nun war es wieder so 
weit: Was brachte 2022, was wird 2023 bringen?

 
In 2022 konnten endlich wieder Veranstaltungen, wie 
der Kilver Markt, der Tag der Regionen, der Weih-
nachtsmarkt stattfinden. Wie hat es sich als Bürger-
meister angefühlt, die Corona-Krise erstmals wenigs-
tens ein Stück weit hinter sich zu lassen?
Siegfried Lux (S. L.): Das erfreut natürlich das Herz, ist Balsam 
für die krisengeschüttelte – oder soll ich sagen krisengewohnte – 
Seele. Es ist großartig zu sehen, dass all das, was uns allen lange 

gefehlt hat, jetzt wieder losgehen und stattfinden kann. Und für 
mich bedeutet das, dass ich endlich wieder dabei – besser noch –  
mittendrin sein darf. Das ist es, was ich gerade als Bürgermeister 
doch sehr lange schmerzlich vermisst habe. Gerade eben bin ich 
noch mit einer sehr großen Zahl an Kindern aus unseren Kitas 
und Grundschulen entlang der Alten Dorfstraße unterwegs ge-
wesen. So konnte ich mich bei allen Beteiligten für diese tolle 
Aktion bedanken, das gemeinschaftliche Schmücken begleiten, 
in glückliche und auch stolzerfüllte Kinderaugen schauen und die 
danach festliche dekorierte Ortsmitte bewundern. Das sind nicht 
nur für mich sehr hautnah erlebte Sternstunden. Ganz ehrlich,  
das hat mir – hat uns allen – in den letzten zwei Krisenjahren 
doch schon sehr gefehlt. 

Corona ist ja aktuell nur eine der Krisen, die uns 
bewegen. Würdest du denn sagen, dass sie an Bedeu-
tung für das Leben in Rödinghausen verloren hat?
S. L.: Ich denke ja und glaube auch fest, dass es tatsächlich so 
sein muss. Es scheint mir jetzt der Punkt mehr als erreicht, an 
dem jeder wieder selbstverantwortlich mit der Situation um-
zugehen hat. Wir haben verwaltungsseitig in der Anfangszeit 
im Umgang mit dem Virus durch Information, persönliche An-
sprache und Verständnis vieles richtig machen können, aber 

ganz sicher waren wir nicht perfekt. 
Auch für uns gab es keine Blaupause. 
Trotzdem haben wir es aus meiner 
Sicht im gemeinsamen Miteinan-
der hier in Rödinghausen ganz 
ordentlich hinbekommen. Jetzt 
muss unser Zusammenleben ein 
weiteres Stück Normalität zurück-
gewinnen. Es wird weitergehen – 
aber eben anders als zuvor. Jeder 
kennt jetzt die Risiken und ist 
aufgerufen, mit sich und anderen 
wertschätzend umzugehen. Das hat 
in Rödinghausen mit wenigen Aus-
nahmen bis heute auch gut geklappt. 

Besorgniserregend sind si-
cherlich auch die vielen wei-
teren Krisen, die es gerade 
zu bewältigen gilt. Wie wird 
damit hier im Rathaus umge-
gangen?
S. L.: Krise ist das neue Normal. Wir 
sind fortgesetzt mit außergewöhnli-
chen Umständen und mit anhalten-
den Herausforderungen konfrontiert. 
Und so wird es leider weitergehen. 
Darauf haben wir uns auch schon ein 
Stück weit eingestellt. Jetzt heißt es 
für jeden dort anzupacken, wo es ihm 
möglich ist. Nicht hadern, Kompe-
tenzen nutzen und Entscheidungen 
treffen. Putins Krieg ist nur eine der 
großen Herausforderungen – als wei-
tere nenne ich ganz bewusst auch Kli-
ma, Umwelt, Umbau von Verwaltung, 

Demografie, Digitalisierung, Energiemangel, weitere Kriege in der 
Welt und die damit verbundenen Flüchtlingsströme. Um diese 
Herausforderungen auch verwaltungstechnisch meistern zu kön-
nen, müssen wir noch bessere Möglichkeiten schaffen, dass unsere 
engagierten Mitarbeitenden sich noch individueller qualifizieren 
können und auch weiterhin gerne bei uns arbeiten. Das heißt auch 
bei uns Veränderung und Umbau der Verwaltung. Die Rahmenbe-
dingungen für attraktive Arbeitsplätze werden weiterentwickelt 
und künftig noch flexiblere Lösungen bieten müssen, abgestimmte 
und klare Homeoffice-Vereinbarungen enthalten, Übernahme von 
mehr Verantwortung ermöglichen, wertschätzenden Umgang för-
dern und Präventions- und Gesundheitsmanagement beinhalten – 
und das mit einer der übernommenen Verantwortung entspre-
chenden Entlohnung. Also auch bei uns bleibt es durchaus sehr 
herausfordernd.

Du sprichst vom Umbau der Verwaltung als Heraus-
forderung, was heißt das genau und wie weit seid ihr 
damit in Rödinghausen?
S. L.: Konkret wird das heißen, dass wir künftig deutlich mehr in 
Team-Lösungen denken werden. Angefangen mit einem Verwal-
tungsvorstand und seiner geschäftsübergreifenden Verantwort-
lichkeit bis hin zu den einzelnen Fachteams. So werden Themen 
wie Umwelt und unsere Infrastruktur neben der bauplanerischen 
Entwicklung einen stärkeren Schwerpunkt haben. Ein kleiner 
Ausdruck der Neuausrichtung wird sich hier auch in neuen Na-
mensgebungen wiederfinden. So wird z. B. aus dem Bauhof alter 
Art künftig unser „Umwelt-Betrieb“ und das bisherige Klärwerk 
erhält als „Abwasser-Betrieb“ eine seiner Wichtigkeit und Auf-
gabenstellung treffendere Bezeichnung. Auch das Personalma-
nagement und unsere IT werden künftig deutlich fokussierter 
betrachtet, da es sich bei beiden um starke Entwicklungsthemen 
handelt, die die Zukunft unserer Verwaltung prägen. 

Im Bereich des immer komplexer werdenden Finanzmanage-
ments wird künftig auch unser gesamtes Liegenschafts- und 
Gebäudemanagement zentralisiert, um gerade in der heutigen 
Zeit weitere Optimierungsmöglichkeiten zu haben. Zuletzt haben 
wir in meinem Stabsbereich neben dem Büro des Bürgermeisters 
und der strategisch wichtigen Wirtschaftsförderung die über-
greifende Steuerung von Schwerpunktthemen angesiedelt. So 
werden im neuen Referat Steuerung neben der Prozess-Steuerung 
weitere Themen wie die künftige Digitalisierungsstrategie und 
das Thema Kommunikation beheimatet. 

Das Gerüst für den Umbau der Verwaltung steht. Jetzt werden 
wir die Transformation mit Leben füllen und ganz sicher auch 
noch mal in Bereichen nachjustieren müssen, aber ich bin sehr 
zuversichtlich, dass wir mit unseren Teams weiterhin bürger-
nahen, aber zukunftsorientierteren Bürger-Service gestalten 
werden. Die überall beschriebene Verwaltung 4.0 nimmt also 
schon deutlicher Gestalt an.

Zeitenwende ist das Wort des Jahres 2022. Was 
bedeutet dieser Begriff für dich und für das gesell-
schaftliche Leben in Rödinghausen?
S. L.: Die viel zitierte Zeitenwende ist auch für uns sehr real 
geworden. Auch wenn es weh tut, alte Gewohnheiten müssen 
fallen oder sind bereits Geschichte. Die neue Realität werden 
wir nicht zurückdrehen können und somit müssen wir uns neu 
orientieren – eine sicher geglaubte Welt gibt es nicht mehr. Damit 
werden wir künftig auch in der Verwaltung umgehen lernen und 
uns den neuen Erfordernissen stellen. Es reicht nicht mehr aus, 
Zuständigkeiten zu definieren und darauf zu beharren.

Es geht dabei um Verantwortung. Verantwortung der Amtsträ-
ger in Verwaltung und Politik. Natürlich aber auch Verantwor-
tung eines jeden Einzelnen im Rahmen des ihm Möglichen. Es 
ist meist leicht, moralische und nicht selten auch ideologische 
Vorstellungen zu artikulieren und Forderungen zu stellen. Es 
ist aber gar nicht so leicht, seine eigenen Interessen hinter die 
einer gemeinsamen Idee zu stellen, dabei seine eigene Kompetenz 
zur Verfügung zu stellen und sich zu engagieren. Das merken 
wir überall in Deutschland und auch bei uns in Rödinghausen.
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Bei den jetzigen Rahmenbedingungen darf sich keiner mehr 
einen schlanken Fuß machen. Jeder Einzelne ist gefragt – wir 
schaffen das nur gemeinsam und das ist keine Floskel, sondern 
meine innere Überzeugung. Dies gilt für die öffentliche Hand, 
die Bürgerinnen und Bürger, die Unternehmen – wir sitzen alle 
in einem Boot und werden uns künftig entsprechend den An-
forderungen abstimmen und verhalten müssen. Wir wollen alle, 
dass unsere freiheitlich-demokratischen Rechte und auch eine 
möglichst gute wirtschaftliche Situation gewahrt bleiben und 
deswegen müssen wir auch alle verantwortlich an die Pflichten 
denken, uns nicht entpflichten, sondern uns verantwortlich in 
diese, unsere Gemeinschaft einbinden – mehr als bisher üblich.
 
Was wir brauchen, sind Mut und Entschlossenheit, Dinge zu 
bewegen, zu ändern und das geht nur mit Offenheit und Klarheit 
und nicht mit verträumter Nostalgie. Wir spielen – genau wie 
unsere Nationalmannschaft – zurzeit nicht annähernd wirklich 
weltmeisterlich. Diese Erkenntnis ist aber auch die große Chance 
für Veränderung und eine fortschrittliche Entwicklung. Und, ja, 
wir sollten uns auch bewusst machen, dass wir es immer noch 
sehr gut haben, dass es zwar Herausforderungen gibt, diese aber 
auch von uns gemeistert werden können. Pessimismus ist jetzt 
keine Lösung. Ein paar – auch schmerzhafte – Schritte zur Bewäl-
tigung dieser Krisen hat die Politik bereits auf den Weg gebracht. 
Nicht alles wird funktionieren und von Bestand sein. Manches 
wird korrigiert werden müssen. Wichtig erscheint mir allerdings, 
dass wir künftig noch besser informieren, noch transparenter 
in unserem Handeln werden – sicher auch seitens der Regierung, 
aber auch die Verwaltung hat hier noch Luft nach oben.

Wenn wir jetzt über die aktuelle Energiekrise spre-
chen: Was bedeutet die konkret für die Gemeinde?
S. L.: Für uns bedeutet das schon seit Wochen und Monaten, 
dass wir uns in verschiedenen Krisenstäben und auch im Kreis 
mit den Krisen-Szenarien beschäftigen, daraus entsprechende 
Schlüsse ziehen, Vereinbarungen treffen und Abstimmungen 
vornehmen; aber auch die Infrastruktur ertüchtigen. Stichworte 
sind hier Generatoren, Einspeisungsmöglichkeiten, Funkgeräte 
und Betankung unseres Fuhrparks inklusive der Feuerwehr. Und 
natürlich schauen wir heute genauer als bisher darauf, wenn es 
um unsere kommunalen Energieverbräuche geht. Wir sind jetzt 
in einer Situation, in der wir als Kommune die Verpflichtung 
haben, als Vorbild – ohne blinden Aktionismus – alle Möglich-
keiten der Einsparung mit gutem Augenmaß vorzunehmen. Die 
Frage muss heißen: ist das wirklich notwendig? Das beginnt hier 
im Rathaus mit den Themen Licht, Heizung, Computeranlagen 
und setzt sich bei Lüftungen und Wasserverbräuchen fort. Das 
Gleiche gilt zum Beispiel beim Veranstaltungsmanagement und 
auch für unsere Straßenbeleuchtung, die wir allerdings schon zu 
90 Prozent in die neuste energiesparende LED-Technik umge-
stellt haben. Wenn jetzt jeder privat auch auf seine persönliche 
Einsparmöglichkeit schaut, werden wir die gesteckten Ziele zur 
Bekämpfung einer Energiemangellage auch erreichen. Ein weite-
rer Baustein unserer Überlegungen hat mit dem Thema Blackout 
und der Vorbereitung auf unterschiedliche Katastrophenfälle 
zu tun. Im Zusammenspiel mit den unterschiedlichsten Behör-
den haben wir jeden Haushalt kreisweit informiert und zum 
Beispiel auch in Rödinghausen Notfallpunkte benannt. Auch 
wenn dieses Szenario nicht sehr wahrscheinlich ist, wollen wir 

trotzdem vorbereitet sein und darüber informieren, zum Beispiel 
auch darüber, wie jeder von uns ein Stück weit selbst vernünftige 
Vorsorge treffen kann.

Apropos Frage der Wirtschaftlichkeit: Die Zeiten sind 
aktuell nicht mehr so rosig wie vor einigen Jahren. 
War das zu erwarten?
S. L.: Wir haben im letzten Jahrzehnt sehr gute Jahre gehabt. 
Dass es nicht einfach immer nur bergauf gehen kann, war ei-
gentlich schon immer klar. Gleichzeitig gibt es auch in der Krise 
Erfordernisse, die eben nicht kalkulierbar sind und waren. Hier 
müssen schlicht auch Projekte umgesetzt werden, die teurer als 
geplant sind. Gleichzeitig sind Transfermittel, die wir an Kreis 
oder Land überweisen, festgeschrieben und entwickeln sich 
eher nach oben, ganz sicher aber nicht nach unten. All das sorgt 
auf der einen Seite für steigende Kosten. Wenn dann noch die 
Einnahmen stagnieren oder sogar fallen, dann wird es einfach 
eng. Entspannung in dieser Situation wird es in den kommenden 
Jahren, das muss man so hart sagen, erst einmal nicht geben. Ein 
ausgeglichener Haushalt ist erst mal Geschichte.

Und wie sehen jetzt die kurzfristigen Erwartungen 
aus, wenn es um die Finanzen der Gemeinde geht?
S. L.: Das Jahr 2023 wird ein wirtschaftlich schwieriges Jahr. 
Punkt. Da braucht man nichts schön zu reden. Danach werden 
wir, wenn unsere Steuerkraft gesunken ist, auch prozentual an-
ders eingestuft, was uns entlasten wird. Wir haben jetzt einfach 
eine Situation bei den Unternehmen, dass die stark gestiegene 
Inflation, die gestiegenen Lohnkosten und bei manchen auch die 
unsicheren Lieferketten nicht mehr aufgefangen werden können. 
Bisher sind wir hier in Rödinghausen, sind unsere Unternehmen 
gut durch die Krise gekommen. Aber es sind die bereits genann-
ten Gründe, die einfach die Kostenseite so stark nach oben drü-
cken, dass sich das nicht mehr kompensieren lässt. Weder bei 
den Unternehmen noch bei uns als Verwaltung. Wir haben in 
den Jahren zuvor gute Einnahmen gehabt, aber eben auch hohe 
Ausgaben.

Ist das in der Rückschau, aus heutiger Sicht, falsch 
gewesen?
S. L.: Nein, es war richtig, in Bildung zu investieren, Kredite 
zurückzuführen, Rücklagen zu bilden – all das hilft uns ja auch 
heute. Entscheidend ist aber auch, dass die Liquidität heute, nicht 
mehr wie früher gewohnt, zur Verfügung steht. Deshalb werden 
wir, das muss man so deutlich sagen, defizitär und das auf einige 
Zeit. Das ist schmerzlich, aber auch da hilft kein Jammern, auch 
dieser Herausforderung werden wir uns stellen – die übrigens 
schon für einen Großteil aller Kommunen seit Jahren Realität ist.

Wie beurteilst du diese Lage selbst?
S. L.: Nicht gelassen, aber auch nicht erschrocken. Man muss 
heute aufmerksam auf den Ist-Zustand und die Entwicklung 
schauen. Wir werden genau abwägen müssen: Wo wollen und 
müssen wir investieren und wo werden wir dafür auch Kredi-
te aufnehmen? So ein Denken hat unser Kämmerer in dieser 
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Weise noch nie erleben müssen – auch wenn 
das anderswo bereits zur Normalität gehört. 
Wir haben klare Pflichtaufgaben, die wir er-
ledigen müssen. Ohne Wenn und Aber. Und 
ganz ehrlich: wir müssen uns heute schon in 
die Augen schauen und immer hinterfragen: 
Was wollen und können wir uns leisten, was 
über diese Pflichtaufgaben hinausgeht? Die 
öffentlichen Haushalte als dauerhaften Gold-
esel für alle und nicht nur die Bedürftigen 
zu nutzen, wird allerdings auf längere Sicht 
weder bei uns noch auf Länderebene funkti-
onieren und auch der Bundeshaushalt wird 
das nicht stemmen können.

Gibt es Beispiele, in die weiter investiert werden wird?
S. L.: Natürlich. Die Erneuerung der Infrastruktur ist ein lau-
fender Prozess, den wir sehr erfolgreich angestoßen haben und 
natürlich weiter fortführen werden. Wir werden unsere Feuer-
wehr zukunftsfähig ausbauen und so für mehr Sicherheit sorgen. 
Hier werden wir künftig große Beträge für bauliche Maßnahmen, 
aber auch für eine vernünftige Ausstattung in die Hand nehmen 
müssen. Weiterhin werden wir in die Schulen investieren – das 
müssen und das wollen wir – hier ist unser Anspruch, den hohen 
Standard zu halten und was noch nicht gut ist, zu optimieren. 
Allein der zweite Schritt der Sanierung unserer Gesamtschule 
wird nächstes Jahr mindestens 1,4 Mio. Euro kosten.

Fahrradfahren ist für uns und unsere Bevölkerung ein brennen-
des Zukunfts-Thema, das wir weiter deutlich im Fokus haben 
und wo wir planen und ausbauen wollen. Auch die Optimierung 
der Spielplätze – gerade auch in den Neubaugebieten – gehört zu 
unseren Top-Themen in 2023, bei denen wir die Bürgerschaft 
beteiligen werden, um gute Ergebnisse zu bekommen.

Das Thema Neubauten und dafür benötigte Flächen 
wird ja aktuell in Rödinghausen kontrovers diskutiert. 
Wie ist da deine Meinung?
S. L.: Da bin ich ganz eindeutig und klar: Ohne eine weitere Ent-
wicklung in dem Bereich Wohn- und Gewerbeflächen werden wir 
keine Zukunft haben und durch Verlagerung von Unternehmen 
relativ schnell wirtschaftlich abgehängt. Wir müssen dann auch 
nicht mehr über das Thema Erhalt oder sogar Steigerung von 
Gewerbesteuereinnahmen reden, die übrigens einen markant 
hohen Anteil unserer Einnahmen, unseres Wohlstandes und der 
herausragenden Entwicklung vor Ort ausmachen. Ich bin immer 
für eine hohe Portion Augenmaß und sensibles Vorgehen und ich 
will ganz bestimmt nicht alles zubetonieren – davon sind wir in 
Rödinghausen aber auch ein gutes Stück entfernt. Prozentual 
und auch real. Wir müssen schauen, was im Rahmen des neuen 
Regionalplanes tatsächlich möglich wird. Dabei ist wichtig zu 

wissen: Beim neuen Regionalplan werden nur Potenziale abge-
bildet. Er zeigt mögliche Flächen auf und daraus kann und wird 
auch nur ein geringer Teil entwickelt werden. Das gilt übrigens 
für Gewerbe- und Wohnflächen gleichermaßen. Was die Wohn-
flächen angeht, ist für mich ganz klar: Rödinghausen ist für 
sehr viele Menschen sehr attraktiv. Unsere Baugebiete waren 
in der Vergangenheit immer mehrfach überzeichnet. Bei den 
steigenden Bauzinsen nimmt das aber auch bei uns etwas ab. Da 
verändert sich gerade viel, aber wir sind weiterhin attraktiv und 
nachgefragt. Auch hier reden wir nicht davon, alles zuzubauen. 
Ganz bestimmt nicht. Aber wir müssen Potenziale schaffen, um 
uns als zukunftssichere Gemeinde weiterentwickeln zu kön-
nen. Ganz wichtig bei jeder Diskussion: Am Ende müssen alle 
Planungen immer noch im Rat der Gemeinde abgesegnet und 
entschieden werden. Hier wird grundsätzlich immer noch mal 
sehr genau hingeschaut, bevor die endgültigen Entscheidungen 
getroffen werden.

So richtig rosig sieht die Zukunft ja nicht aus. Gibt es 
denn Dinge und Projekte in 2023, auf die du dich auch 
freuen kannst?
S. L.: Selbstverständlich. Für mich ist auch in Krisenzeiten das 
Glas halb voll. Es gilt jetzt weitermachen. Ich freue mich, wenn 
wir die Projekte, die wir schon angestoßen haben, fortführen. 
Runde Tische, Bürgerbeteiligung und Diskussionen sind Zeichen 
von Engagement. Und so freue ich mich darauf, wenn wir das 
Thema Wertschätzung und Ehrenamt noch weiter nach vorne 
bringen können. In der Verwaltung, aber auch im Austausch mit 
unseren Vereinen. Wichtig ist auch, dass wir gemeindeseitig den 
Glasfaserausbau fortlaufend begleiten. Für uns alle entscheidend: 
durch die Digitalisierungsmöglichkeiten werden die Menschen 
und Unternehmen vor Ort und auch wir als Gemeinde weiterhin 
unsere Zukunftschancen nutzen können. Das ist eine tolle Per-
spektive für den ländlichen Raum und spannend zu entwickeln. 
Vor allem aber freue ich mich, wenn der Frieden wieder bei uns 
einziehen wird und diese schrecklichen Geschehnisse endlich 
aufhören. Das wäre mein dringlichster Wunsch und alles andere 
schaffen wir dann schon im gegenseitigen Miteinander.  

Blickt nachdenklich, aber nicht 
pessimistisch in die Zukunft der 
Gemeinde: Siegfried Lux.

Tel.: 0 5226 / 97100 - www.bestattungshaus-schlattmeier.de 

IHR PARTNER
IN SCHWEREN STUNDEN

mit Kapellen im Zentrum von Rödinghausen und
                       auf den Friedhöfen Ost- und Westkilver
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Holzhauser Str. 4 · 32257 Bünde · Tel. 0 52 23 / 6 54 48 40
E-Mail buende@degener24.de · www.DEGENER24.de

Besuchen Sie uns im GesundheitsCentrum  
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I. Amtlicher Teil
Satzungen, Rechtsvorschriften und sonstige 
öffentliche Bekanntmachungen

a) Öffentliche Bekanntmachung
3. Änderungssatzung vom 16.12.2022 zur 
Neufassung der Gebührensatzung für die 
Abfallentsorgung in der Gemeinde Röding-
hausen

Aufgrund der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW 
S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 13. April 2022 (GV NRW S. 490), der §§ 1, 2, 
4, 6 und 7 des Kommunalabgabengesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen vom 21. Oktober 1969 
(GV NRW S. 712), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 19. Dezember 2019 (GV NRW. S. 1029), der §§ 5 
und 9 des Kreislaufwirtschaftsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeskreislaufwirtschafts-
gesetz-LKrWG) vom 21. Juni 1988 (GV NW S. 250), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 1. Februar 2022 
(GV. NRW. S. 136), in Kraft getreten am 19. Februar 
2022 (GV. NRW. S. 136), des Gesetzes zur Förderung 
der Kreislaufwirtschaft und Sicherung der umwelt-
verträglichen Bewirtschaftung von Abfällen (Kreis-
laufwirtschaftsgesetz - KrWG) vom 24. Februar 2012 
(BGBl I S. 212), zuletzt durch Artikel 20 des Gesetzes 
vom 10. August 2021 (BGBl. I S. 3436), hat der Rat 
der Gemeinde Rödinghausen in seiner Sitzung am 
15.12.2022 folgende 3. Änderungssatzung zur Neu-
fassung der Gebührensatzung für die Abfallentsor-
gung in der Gemeinde Rödinghausen beschlossen:

Artikel 1
§ 5 Abs. 3 erhält folgende Fassung:

Die jährlichen Benutzungsgebühren betra-
gen
a)  Grundgebühr: 126,00 EUR je Abfallbe-

hälter (§ 5 Abs. 2 a)
b)  Gewichtsgebühr: 0,29 EUR je kg Jahresge-

wichtsmenge Rest- und Biomüll (§ 5 Abs. 2 b)

Artikel 2
§ 5 Abs. 4 erhält folgende Fassung:

Für die Ausstattung eines Abfallbehälters 

mit einem Schloss wird bei jeder Anbrin-
gung eine einmalige Gebühr je Schloss von
a)  2-Rad-Behälter (120 l, 240 l): 37,00 EUR
b)  4-Rad-Behälter (1.100 l): 92,00 EUR 

erhoben.
Die Erstausstattung der anschlusspflich-
tigen Grundstücke mit Abfallbehälter bei 
Inkrafttreten der Satzung und beim erst-
maligen Entstehen der Anschlusspflicht 
wird kostenlos vorgenommen. Für alle Än-
derungen in der Anzahl, der Größe oder der 
Ausstattung der Restabfall-, Bioabfall- und 
Papierbehälter wird eine Gebühr je Ände-
rungsgebühr (Behälterservicevorgang) von

a) 2-Rad-Behälter (120 l, 240 l): 21,60 EUR
b)  4-Rad-Behälter (1.100 l): 86,50 EUR 

erhoben.

Artikel 3
§ 5 Abs. 5 erhält folgende Fassung:

Für die Entsorgung eines elektrischen 
Haushaltsgroßgerätes wird eine einmalige 
Gebühr von 27,50 EUR erhoben.

Artikel 4
§ 5 Abs. 6 erhält folgende Fassung:

Für die Entsorgung von Sperrgut werden 
folgende einmaligen Gebühren erhoben:

Für 1 Einzelstück oder 1 Gebinde bis maxi-
mal 25 kg = 16,20 EUR
Für 1 Einzelstück oder 1 Gebinde bis maxi-
mal 50 kg = 32,40 EUR
Für 1 Einzelstück über 50 kg = 64,80 EUR

Diese Gebühren sind durch Kauf von Plaket-
ten (Wertmarken) zu entrichten.

Artikel 5
§ 6 Abs. 3 Satz 2 erhält folgende Fassung:

Der Vorausleistungssatz beträgt 0,29 EUR je 
kg Jahresgewichtsmenge Rest- und Biomüll.

Artikel 6
Diese 3. Änderungssatzung tritt am 

01.01.2023 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende 3. Änderungssatzung 
vom 16.12.2022 zur Gebührensatzung 
für die Abfallentsorgung in der Gemeinde  
Rödinghausen vom 17.11.2021 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen nach Ablauf eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht 
mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn,

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt 
oder ein vorgeschriebenes Anzeigever-
fahren wurde nicht durchgeführt,

b)  die Satzung ist nicht ordnungsgemäß  
öffentlich bekannt gemacht worden,

c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss 
vorher beanstandet oder

d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist ge-
genüber der Gemeinde vorher gerügt und 
dabei die verletzte Rechtsvorschrift und 
die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt.

Rödinghausen, den 16.12.2022
        
Siegfried Lux
Bürgermeister

b) Öffentliche Bekanntmachung
2. Änderungssatzung vom 16.12.2022 zur 
Neufassung der Gebührensatzung zur Ent-
wässerungssatzung der Gemeinde Röding-
hausen

Auf Grund des § 7 der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 
1994 (GV. NW. S. 666 / SGV. NW. 2023), zu-
letzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 13. April 2022 (GV NRW S. 490), der §§ 
4, 6 und 7 des Kommunalabgabengesetzes 
für das Land Nordrhein-Westfalen vom 21. 
Oktober 1969 (GV. NW. S. 712,SGV NW 

210), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
19. Dezember 2019 (GV NRW. S. 1029) so-
wie des § 54 des Wassergesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung 
des Artikels 1 des Gesetzes zur Änderung 
wasser- und wasserverbandsrechtlicher 
Vorschriften vom 8. Juli 2016 (GV. NRW. S. 
559), zuletzt geändert durch Artikel 3 des 
Gesetzes vom 17. Dezember 2021 (GV. NRW. 
S. 1470) hat der Rat der Gemeinde Röding-
hausen in seiner Sitzung am 15.12.2022 fol-
gende 2. Änderungssatzung der Neufassung 
der Gebührensatzung zur Satzung über 
die Entwässerung der Grundstücke und 
den Anschluss an die öffentliche Entwäs-
serungsanlage – Entwässerungssatzung – 
der Gemeinde Rödinghausen beschlossen:

Artikel 1
§ 4 Abs. 1 erhält folgende Fassung:

a)  Die Benutzungsgebühr für die Ableitung 
von Schmutzwasser (einschließlich Ab-
wasserabgabe gem. § 1 Abs. 1 Satz 2) be-
trägt je Kubikmeter Abwasser 4,11 EUR

b)  Die Benutzungsgebühr für die Ableitung 
von Niederschlagswasser beträgt je Qua-
dratmeter angeschlossener Grundstücks-
fläche 0,57 EUR

Artikel 2
§ 8 Abs. 2 Satz 2 erhält folgende Fassung:

Der Vorausleistungssatz beträgt 4,11 EUR 
je Kubikmeter Abwasser.

Artikel 3
Diese 2. Änderungssatzung tritt am 
01.01.2023 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende 2. Änderungssatzung vom 
16.12.2022 zur Neufassung der Gebühren-
satzung zur Entwässerungssatzung der 
Gemeinde Rödinghausen wird hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen nach Ablauf eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht 
mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn,

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt 
oder ein vorgeschriebenes Anzeigever-
fahren wurde nicht durchgeführt,

b)  die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öf-
fentlich bekannt gemacht worden,

c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss 
vorher beanstandet oder

d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist ge-
genüber der Gemeinde vorher gerügt und 
dabei die verletzte Rechtsvorschrift und 
die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt.

Rödinghausen, den 16. Dezember 2022

Siegfried Lux
Bürgermeister

c) Öffentliche Bekanntmachung
5. Änderungssatzung vom 16.12.2022 zur 
Satzung der Gemeinde Rödinghausen über 
die Entsorgung von Grundstücksentwässe-
rungsanlagen vom 21. Dezember 1993

Aufgrund der §§ 7, 8 und 9 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14. Juli 1994 (GV. NW. S. 666 / SGV. NW. 
2023), zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 13. April 2022 (GV NRW 
S. 490), § 54 des Wassergesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung 
des Artikels 1 des Gesetzes zur Änderung 
wasser- und wasserverbandsrechtlicher 
Vorschriften vom 8. Juli 2016 (GV. NRW. 
S. 559), zuletzt geändert durch Artikel 3 
des Gesetzes vom 17. Dezember 2021 (GV. 
NRW. S. 1470) sowie §§ 2 und 6 des Kom-
munalabgabengesetzes für das Land Nord-
rhein-Westfalen vom 21. Oktober 1969 (GV. 
NW. S. 712,SGV NW 210), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 19. Dezember 2019 (GV 
NRW. S. 1029), hat der Rat der Gemeinde 
Rödinghau¬sen am 15.12.2022 folgende 5. 
Änderungssatzung beschlossen:

Artikel 1
§ 11 erhält folgende Fassung:

„Die Benutzungsgebühr für die Entsorgung 
von Grundstücksentwässerungsanslagen 
beträgt:

a)  bei Kleinkläranlagen 54,00 EUR je Ku-
bikmeter abgefahrenen Grubeninhalts,

b)  bei abflusslosen Gruben 51,20 EUR je Ku-
bikmeter abgefahrenen Grubeninhalts.“

Artikel 2
Diese 5. Änderungssatzung tritt am 
01.01.2023 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende 5. Änderungssatzung 
vom 16.12.2022 zur Satzung der Gemeinde 
Rödinghausen über die Entsorgung von 
Grundstücksentwässerungsanlagen vom 
21. Dezember 1993 wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen nach Ablauf eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht 
mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn,

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt 
oder ein vorgeschriebenes Anzeigever-
fahren wurde nicht durchgeführt,

b)  die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öf-
fentlich bekannt gemacht worden,

c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss 
vorher beanstandet oder

d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist ge-
genüber der Gemeinde vorher gerügt und 
dabei die verletzte Rechtsvorschrift und 
die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt.

Rödinghausen, den 16. Dezember 2022

Siegfried Lux
Bürgermeister

Wiehenkurier
Amtsblatt der Gemeinde Rödinghausen 
Jahrgang 2023 – Nr. 01 – Ausgabetag: 30. Dezember 2022
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II. Nichtamtlicher Teil

a) Müllabfuhrtermine Anfang Januar 2023. 
Der Abfallwegweiser für 2023 mit dem 
Kalender der Müllabfuhrtermine wurde 
Ende des letzten Jahres verteilt. Wer An-
fang des neuen Jahres noch kein Exemp-
lar erhalten oder Fragen dazu hat, kann 
sich bei der Abfallberatung der Gemeinde 
melden (0 57 46 / 948 - 174). Vorsorglich 
werden die Müllabfuhrtermine der ersten 
Januarhälfte 2023 auch hier mitgeteilt:

Die Abfuhrtermine Anfang Januar 2023 
sind: 

Dienstag, 03. Januar Restmüll Bez. 1
Mittwoch, 04. Januar Restmüll Bez. 2
Donnerstag, 05. Januar Restmüll Bez. 3
Freitag, 06. Januar Restmüll Bez. 4
Dienstag, 10. Januar Biotonne Bez. 1 & 2
Mittwoch, 11. Januar Biotonne Bez.3 & 4

Um eine ordnungsgemäße Müllabfuhr 
(auch bei Tourenänderungen des Entsor-
gers) zu gewährleisten, sind die Müllton-
nen rechtzeitig bis 06.00 Uhr morgens 
oder besser am Abend vorher zur Leerung 
bereitzustellen.

b) Sperrmüllabfuhr in Rödinghausen 
Die Abfallberatung der Gemeindeverwal-
tung weist darauf hin, dass die nächste 
Sperrmüllabfuhr im Gemeindegebiet 
am Donnerstag, den 09. Februar 2023 
stattfindet. 

Gegenstände, die nicht in die Restmüll-
tonne passen, wie Möbel, Teppiche,
Matratzen oder Fahrräder, aber auch elek-
trische Haushaltsgroßgeräte (sog. „weiße 
Ware“ wie Waschmaschinen oder Kühlge-
räte) kann man als Sperrgut abholen
lassen. Die Abholung ist kostenpflichtig. 
Es müssen spätestens bis zum 02. Februar 
bei der Gemeinde Wertmarken gekauft 
werden, die auf die Sperrmüllteile zu 
kleben sind.

Sie benötigen folgende Anzahl Wertmarken:
–  für ein Einzelstück oder ein Gebinde bis 

maximal 25 kg = 16,20 EUR
–  für ein Einzelstück oder ein Gebinde bis 

maximal 50 kg = 32,40 EUR
–  für ein Einzelstück über 50 kg = 64,80 EUR
–  für ein elektrisches Haushaltsgroßgerät 

= 27,50 EUR.

Bei elektrischen Haushaltsgroßgeräten 
gibt es die Alternative, sie selbst zur Sam-
melstelle für Elektroschrott zu bringen, 
wo die Abgabe kostenlos ist.
Um die Gewichtsbegrenzungen auszu-

schöpfen, können mehrere Einzelteile (z.B.
Regalbretter) zu Bündeln zusammenge-
bunden werden. 

Öffnungszeiten:
•  Gemeindekasse im Rathaus, Heerstraße 2, 

Telefon:  057 46 / 948 – 115 
Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 08.00 – 12.30 Uhr 
Do. 13.00 – 16.00 Uhr

•  Bürger- und Touristikservice im Haus des Gastes,  
Pemberville Platz 1, Telefon: 05746 / 948 – 112 
Mo. + Di. 08.00 – 17.00 Uhr 
Mi 08.00 – 12.30 Uhr 
Do. 08.00 – 18.00 Uhr 
Fr. 08.00 – 12.30 Uhr

Weitere Informationen können Sie bei der 
Abfallberatung der Gemeinde erhalten:
0 57 46 / 948 - 174

Herausgeber Wiehenkurier:  
Der Bürgermeister, Erscheinungsweise: Monatlich mit dem 
Magazin „DU & ICH in Rödinghausen“, Auflage: 5.200, 
Versand: Per Wurfsendung an alle Haushalte in der Gemeinde 
Rödinghausen. Dieses Amtsblatt kann beim Bürgermeister der 
Gemeinde Rödinghausen, Heerstraße 2, 32289  Rödinghausen, 
auch einzeln, gegen Erstattung der Portokosten bezogen werden.

c) Kultur- und Veranstaltungspro-
gramm Januar 2023

bis 07.01.2023
Kunstausstellung

„Fokus Mensch“ – Arbeiten aus dem  
Kunstunterricht der Gesamtschule 
Rödinghausen
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, 
Rödinghausen

15.01.2023 | 11.00 UHR
Kulturfrühstück
Andreas Düker – Konzert „Barock meets 
Jazz & Ragtime“
Aula „Grundschule am Wiehen“, 
An der Stertwelle 32, Rödinghausen
Eintritt: 8,00 € / 4,00 € ermäßigt

Hinweis: 
Bei Kulturveranstaltungen wird für Kinder 
bis 13 Jahren kein Eintritt erhoben. Der 
Eintritt zu den Ausstellungen ist frei. 

Alle Veranstaltungsorte: Zugang und 
WC barrierefrei

Änderungen vorbehalten.

Rödinghausen ist nun Mitglied im Förderverein NRW-Stiftung
Bürgermeister Siegfried Lux und Kämmerer Björn Vogt nehmen Mitgliedsurkunde entgegen

Neues aus
Rödinghausen

Dieser Kurs vermittelt ein solides Grundwissen anhand des-
sen sich jeder Teilnehmende die Führung von Bienenvölkern 
zutrauen kann. Alle Referenten sind selber aktive Imker und 
Mitglieder im Verein, darunter auch Schulungsreferenten des 
Landesverbandes Westfälischer und Lippischer Imker und Hu-
manmediziner. Aber das Wichtigste: Sie sind Praktiker!

Beinhalten wird die Ausbildung auch den „Honigschein“ mit 
entsprechender Prüfung gemäß des Deutschen Imkerbundes. 
Dieser Nachweis der Fachkunde der Honiggewinnung und 

-verarbeitung sowie Vermarktung wird benötigt, um den selbst 
geernteten Honig in den bekannten Gläsern des Deutschen 
Imkerbundes anbieten zu dürfen.

Der Grundkurs beginnt am 25. Februar 2023 und vermittelt 
an 9 Samstagen das Grundwissen für den Einstig in die Imkerei. 
Da aber jede/r neue Imker/in trotz des gelernten theoretischen 
Wissens gelegentlich Rat von erfahrenen Imkerkollegen und 

-kolleginnen braucht, ist auch dafür gesorgt. Durch Imkerpaten 
und eine Chatgruppe kann schnell und unkompliziert geholfen 
werden.

Die Kursgebühr beträgt 119,– Euro und beinhaltet alle 
Schulungsunterlagen; darunter das Grundlagenwerk „Imker-
Grundwissen“, die Urkunde für die Honigprüfung sowie die 
Prüfungsgebühr, welche der Deutsche Imkerbund erhebt.
Schulungsorte sind das Haus des Gastes, der Lehrbienenstand 
sowie das Atrium in Rödinghausen. Der Kurs wird, vorbehalt-
lich gesetzlicher Erlasse, unter 3-G-Corona-Regeln durchge-
führt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Weitere Informationen auf der Website des Imkervereins Bieren: 
www.imkerverein-bieren.eu 

Wer mitmachten möchte, meldet sich direkt beim 2. Vorsitzen-
den Dennis Osterholt oder per Kontaktformular an: 

Dennis Osterholt, 2. Vorsitzender des Imkervereins Bieren e. V.
Tel.: 0151 203 034 97 
E-Mail: dennis.osterholt@gmail.com
oder
www.imkerverein-bieren.eu/kontakt

Auch eine Anmeldung über einen Geschenkgutschein ist möglich.

Der Förderverein Nordrhein-Westfalen-Stiftung erhält Verstär-
kung: Die Gemeinde Rödinghausen ist dem Förderverein NRW-
Stiftung beigetreten. Marianne Thomann-Stahl aus dem Vor-
stand des Fördervereins und Regionalbotschafter Karl-Heinz 
Haseloh haben die Mitgliedsurkunde jetzt an Bürgermeister 
Siegfried Lux und Kämmerer Björn Vogt überreicht. 

Die NRW-Stiftung fördert gemeinnützige Vereine, Initiativen 
und ehrenamtlich tätige Gruppen bei ihrem Einsatz für den 
Naturschutz sowie den Erhalt historischer Baudenkmäler und 
wertvoller Kulturgüter. Im Kreis Herford sind bislang rund 
5,7 Millionen Euro von der NRW-Stiftung in Natur- und Kul-
turprojekte geflossen. Auch Rödinghausen profitierte bereits 
von einer Förderung: Die Einrichtung des Naturerlebnispfads 
samt Atrium am Südhang des Wiehengebirges hatte die NRW-
Stiftung finanziell unterstützt.

„Wir haben ein hohes Interesse daran, bürgerliches und ehren-
amtliches Engagement zu stärken. Durch die Mitgliedschaft 
in der NRW-Stiftung wollen wir das weiter dokumentieren 
und zeigen, dass wir hinter diesem Engagement stehen“, sagt 
Bürgermeister Siegfried Lux. Um Vereinen aus Rödinghausen 
Fördermöglichkeiten durch die NRW-Stiftung aufzuzeigen, 
soll im kommenden 
Jahr eine Info-
Veranstaltung mit 
Ansprechpartnern 
der Stiftung statt-
finden.

Der Imkerverein Bieren bietet auch im 
Jahr 2023 einen Imkergrundkurs an
Anmeldungen sind jetzt möglich
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Die Jungen und Mädchen der Integrativen Kindertages-
stätte Kuckucksnest dürfen sich jetzt „Waldkönner“ nen-
nen. Die Kita-Kinder haben an einem Langzeitprojekt der 

„Schutzgemeinschaft Deutscher Wald“ teilgenommen und 
dafür eine Auszeichnung bekommen.

Die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald (SDW) hat Anfang 
des Jahres 2021 das Auszeichnungsverfahren „Waldkönner“ 
ins Leben gerufen, welches sich an Bildungseinrichtungen 
jeglicher Art richtet. Auszeichnungswürdig sind Einrich-
tungen, die eine langfristige und regelmäßige Einbindung 
von wald- und naturpädagogischen Inhalten in ihrem Bil-
dungsalltag vorweisen. „Als wir darauf aufmerksam wur-
den, war uns schnell klar: Das passt zu unserer Einrichtung“, 
sagt Kita-Leiterin Jana Knickmeier. Draußen unterwegs zu 
sein, sei ohnehin ein wichtiger Aspekt in der Kita. Im Rah-
men des Projekts „Waldkönner“ konnten die Jungen und 
Mädchen für diese Aktivitäten Punkte sammeln. Zwei Jah-
re lang setzten sich die Kita-Kinder kreativ mit Naturma-
terialien auseinander, machten Entdeckungstouren durch 
den Wald, sammelten Blätter oder beobachteten Tiere. 

„Im Wald gibt es immer etwas zu entdecken“, weiß Förster  
Herwart Siebert von der SDW. Siebert übergab zusammen 
mit Angela Lück, langjährige Landtagsabgeordnete und 
Vorsitzende der SDW, die Urkunde an die Kita Kuckucks-
nest. Und für Jana Knickmeier steht ohnehin fest: „Das 
ist nicht das Ende des Projektes, sondern erst der Anfang.“ 
Denn die „Waldkönner“ wird man selbstverständlich weiter 
draußen im Wald antreffen.

Wohin zum Stillen in der Öffentlichkeit? Eine Frage, die bei 
stillenden Müttern unterwegs aufkommen kann. Pro Familia 
Bünde möchte hier helfen und zeichnet Orte im Kreis Her-
ford aus, die bestimmte Voraussetzungen erfüllen, und an 
denen stillende Frauen willkommen sind. Die Rödinghauser 
Biblio- / Mediathek ist nun als stillfreundlicher Ort zertifiziert 
worden. Für Besucherinnen und Besucher wird das mit einem 
entsprechenden Aufkleber kenntlich gemacht.

In der Biblio- / Mediathek können sich stillende Mütter in ge-
mütlicher Atmosphäre auf bequemen Sofas niederlassen und in 
der Kinderlounge beispielsweise mit Geschwisterkindern oder 
mit anderen Müttern kommunizieren. Wickelmöglichkeiten 
sind in der frei zugänglichen und barrierefreien WC-Anlage 
schnell erreicht. Getränke wie Wasser oder Tees sind ebenfalls 
vorhanden.

„ProSt“ heißt das Projekt von Pro Familia. Diese Bezeichnung 
steht für „Pro Stillen“ und bedeutet, dass hiermit bestimmte 
Orte im Kreis Herford ausgezeichnet werden. Junge Mütter 
sollen hier schnell und unkompliziert einen Ort zum Stillen 
finden. Mit der Biblio- / Mediathek hat Pro Familia solch ein 
stillfreundlichen Ort in Rödinghausen gefunden.

„Rödinghausen ist eine familiengerechte Gemeinde. Diese Zer-
tifizierung ist ein weiteres, familienfreundliches Angebot“, sagt 
Bürgermeister Siegfried Lux.

Kita-Kinder sind jetzt 
„Waldkönner“
Auszeichnung für die Integrative 

Kindertagesstätte Kuckucksnest

Es ist wieder Second-Hand-Börse für Frauen
Gutes Gebrauchtes bei der Second-Hand-Börse „Von Frau zu Frau“ in der 

Aula der Gesamtschule Rödinghausen

Biblio- / Mediathek als stillfreundlicher 
Ort ausgezeichnet
Stillende Mütter sind herzlich willkommen

Bürgermeister Siegfried Lux (hinten, v.l.), Maike Husemann
(Geschäftsführerin Pro Familia Ortsverband Bielefeld), Martina 
Wüppelmann (Familienmanagerin der Gemeinde Rödinghausen) 
und Andrea Mewitz (Leiterin der Biblio- / Mediathek) sowie Daniel 
Müller (Geschäftsbereichsleiter, vorne v. l.) und Stephanie Kosiek 
(Pro Familia Bünde) freuen sich über die Zertifizierung.

Rödinghausens Klimaschutzmanagerin Dr. Sarah Sierig (hinten, 
v. l.), Herwart Siebert, Angela Lück und Jana Knickmeier sowie 
die Kita-Kinder freuen sich über die Auszeichnung „Waldkönner“.

Kleidung, Schuhe, Taschen, Schals, Tücher, Bücher, CDs und 
Fitness-Artikel – bei der Second-Hand-Börse „Von Frau zu 
Frau“ können Besucherinnen wieder auf Schnäppchenjagd 
gehen. Am Samstag, 14. Januar 2023, gibt es von 11 bis 
14 Uhr in der Aula der Rödinghauser Gesamtschule gut 
Erhaltenes. Mehr als 100 Anbieterinnen werden ihre Waren 
präsentieren, erzählt Heidi Kiel, Organisatorin bei der Ge-
meinde Rödinghausen. Besucherinnen können nach Herzens-
lust stöbern, anprobieren und kaufen. „Selbstverständlich 
gibt es Umkleidemöglichkeiten“, sagt Heidi Kiel.

Die Gemeinde-Mitarbeiterin und die weiteren ehrenamtli-
chen Helferinnen nehmen am Tag vor der Second-Hand-Börse 
die Kleidungsstücke und Artikel entgegen. Dann werden Ho-
sen, Röcke, Jacken und alle weiteren Artikel nach Art und 
Größe auf langen Tischen sortiert. Die Käufer*innen können 
also gezielt nach den gewünschten Artikeln suchen. Auch 

ein Besuch in der Cafeteria lohnt sich wieder: Gesamtschü-
lerinnen und Gesamtschüler sorgen für Getränke, Kuchen 
und Snacks. „Der Eintritt ist selbstverständlich frei“, sagt 
Heidi Kiel.

Traditionell sammeln die CVJM-Gruppen Bieren, Rödinghau-
sen und Westkilver die ausgedienten Tannenbäume in der Ge-
meinde ein. Die Aktion „Nadelnder Tannenbaum“ findet in 
diesem Jahr am 7. Januar statt. Ab 10:30 Uhr werden im ge-
samten Gemeindegebiet die Tannenbäume eingesammelt und 
anschließend bei der Firma Laschütza gehäckselt. Die Spenden 
werden, wie schon in den letzten Jahren, nicht mehr an der 
Haustür gesammelt, sondern werden per Überweisung getä-
tigt. Viele fleißige Helfer*innen verteilen dazu einen Flyer an 
die Haushalte mit allen notwendigen Informationen über den 
Ablauf der Spende. Die Spende kommt der Jugendarbeit der 
CVJM-Gruppen Bieren, Rödinghausen und Westkilver sowie 
dem Programm „Sierra Leone“ zugute.

Zu Ihrer Information geben wir hier schon die Nummer 
des Spendenkontos bekannt: 

CVJM Rödinghausen
Aktion Nadelnder Tannenbaum
DE93 4949 0070 0420 8247 00
Volksbank Herford-Mindener Land eG

Die Mitglieder des CVJM bedanken sich für die Spenden-
bereitschaft und wünschen allen Rödinghauserinnen und 
Rödinghausern alles Gute für 2023.

Aktion „Nadelnder 
Tannenbaum“ 
am Samstag, 7. Januar 2023

Die gesammelten Weihnachtsbäume werden 
bei der Firma Laschütza gehäckselt.

14 1501 2023



Gottesdienste
EV.-LUTH. KIRCHEN-  
GEMEINDE RÖDINGHAUSEN  
(KIRCHE BIEREN &  
BARTHOLOMÄUSKIRCHE) 
 
SONNTAG, 01.01.2023

Bartholomäuskirche
Gemeinsamer Gottesdienst  
mit anschließendem Kaffee-
trinken im Gemeindehaus 
Schwenningdorf 
15.00 Uhr, Heinz-Günter Scholz

Kirche Bieren 
Gemeinsamer Gottesdienst  
mit anschließendem Kaffee-
trinken im Gemeindehaus 
Schwenningdorf 
15.00 Uhr, Heinz-Günter Scholz

SONNTAG, 08.01.2023

Bartholomäuskirche
Gottesdienst
09.30 Uhr, Heinz-Günter Scholz

Kirche Bieren 
Gottesdienst
10.00 Uhr, Prädikant Konietzko

SONNTAG, 15.01.2023

Bartholomäuskirche
Gottesdienst
09.30 Uhr, Pastor Schlüter

Kindergottesdienst
11.00 Uhr, Pastor Tebbe

Kirche Bieren 
Gottesdienst
10.00 Uhr, Pastor Heß

SONNTAG, 22.01.2023

Bartholomäuskirche
Gottesdienst
09.30 Uhr, Pastor Tebbe

Kindergottesdienst
11.00 Uhr, Pastor Tebbe

Kirche Bieren 
Gottesdienst
10.00 Uhr, Pastor Schlüter

SONNTAG, 29.01.2023

Bartholomäuskirche 
Gottesdienst
09.30 Uhr, Pastor Heß

Kindergottesdienst
11.00 Uhr, Pastor Tebbe

Kirche Bieren 
Gottesdienst
10.00 Uhr, Prädikant Tücke

SELBST. EV. -LUTH.  
JOHANNESGEMEINDE 
 
SONNTAG, 01.01.2023

Hauptgottesdienst 
14.00 Uhr, 
Superintendent Bernd Reitmayer

SONNTAG, 08.01.2023

Hauptgottesdienst 
09.00 Uhr, 
Superintendent Bernd Reitmayer

SONNTAG, 15.01.2023

Predigtgottesdienst  
10.00 Uhr, Harald Helling

SONNTAG, 22.01.2023

Hauptgottesdienst zur Ein-
führung von Superintendent 
B. Reitmayer als Pfarrer in die 
SELK Schwenningdorf 
14.30 Uhr

SONNTAG, 29.01.2023

Predigtgottesdienst  
09.00 Uhr, 
Superintendent Bernd Reitmayer

KATH. KIRCHENGEMEINDE
ST. JOSEPH

SONNTAG, 01.01.2023

Hl. Messe  
17.00 Uhr, Holsen

MITTWOCH, 04.01.2023

Hl. Messe  
17.00 Uhr, Holsen

SAMSTAG, 07.01.2023

Wortgottesfeier  
17.00 Uhr, Holsen

MITTWOCH, 11.01.2023

Hl. Messe 
17.00 Uhr, Holsen

SAMSTAG, 14.01.2023

Vorabendmesse 
17.00 Uhr, Holsen

MITTWOCH, 18.01.2023

Hl. Messe 
17.00 Uhr, Holsen

SAMSTAG, 21.01.2023

Vorabendmesse 
17.00 Uhr, Holsen

MITTWOCH, 25.01.2023

Hl. Messe 
17.00 Uhr, Holsen

SAMSTAG, 28.01.2023

Vorabendmesse 
17.00 Uhr, Holsen

GEMEINDE DER CHRISTEN  
EV. FREIKIRCHE E. V. 
 
SONNTAG, 01.01.2023

Gottesdienst  
18.00 Uhr, Adilson Fritz

SONNTAG, 08.01.2023

Gottesdienst  
10.00 Uhr, Adilson Fritz

SONNTAG, 15.01.2023

Gottesdienst  
10.00 Uhr, Ulrich Schaub

SONNTAG, 22.01.2023

Gottesdienst  
10.00 Uhr, Adilson Fritz

SONNTAG, 29.01.2023

Gottesdienst  
10.00 Uhr, Marc Mick

EV. KIRCHENGEMEINDE  
WESTKILVER  
(MICHAELKIRCHE)

SONNTAG, 01.01.2023

Neujahrsgottesdienst mit 
Abendmahl 
11.00 Uhr, Pastor Bruning 

SONNTAG, 08.01.2023

Gottesdienst am 1. Sonntag 
nach Epiphanias 
10.00 Uhr, Pastor Bruning

SONNTAG, 15.01.2023

Gottesdienst 
10.00 Uhr

SONNTAG, 22.01.2023

Gottesdienst 
10.00 Uhr

SONNTAG, 29.01.2023

Gottesdienst mit Taufe 
10.00 Uhr, Pastor Bruning

Hinweis: Bitte informieren Sie 
sich in Ihrer Gemeinde über die 
dortigen Teilnahmebedingungen 
und Hygieneregeln. 

Wir wünschen Ihnen ein
frohes und gesundes Jahr 2023.

•  Installationen & Inspektionen 
von  Rauchwarnmeldern 
und Brandmeldeanlagen

•  Videoüberwachungsanlagen  
mit  Bewegungssensorik ,  
Video analyse und Thermal- 
Kameras

•  Professionelle Einbruchmelde anlagen  
und  Zutrittskontrollen für Privat und Gewerbe

•  Feuerwehrlaufkarten und Feuerwehrpläne

32289 Rödinghausen

info@seibel-sicherheitstechnik.de | www.seibel-sicherheitstechnik.de

05746 / 67 29 987

0152 / 54203856Sperlingweg 28

Haus- und Industrie-Installationstechnik, Steuerungs-,
Telefon- und Antennenanlagen, Störungsdienst

Tel.: 05223-4910083      
Tel.: 05226-17799

Lübbecker Straße 15
32257 Bünde

info@elektro-ralfeilers.de
www.elektro-ralfeilers.de

Wirtsheide 9-11
32257 Bünde
Telefon: 0 52 23 / 78 95 91 - 0
E-Mail: info@haus-ravensberg.de
Internet: www.haus-ravensberg.de

Auf der Horst 1
32289 Rödinghausen
Telefon: 0 57 46 / 93 76 - 0
E-Mail: info@haus-am-wiehen.de
Internet: www.haus-am-wiehen.de

Von-Schütz-Straße 13
32257 Bünde
Telefon: 0 52 23 / 9 94 22 - 0
E-Mail: info@ravensberger-residenz.de
Internet: www.ravensberger-residenz.de

Ringstraße 11
32257 Bünde
Telefon: 0 52 23 / 9 94 09 - 0
E-Mail: info@ravensberger-stift.de
Internet: www.ravensberger-stift.de

Herzlich

in unseren Einrichtungen!
Willkommen

hb_praetorius_gemeinschaftsanzeige_90x120_0517.indd   1 31.05.17   11:30

ZAHNERSATZ PROPHYLAXE IMPLANTOLOGIE

Eichendorffstraße 4
32289 Rödinghausen/Bruchmühlen

Telefon  05226 5236
Telefax  05226 5455

www.zahnarztpraxis-seibel.de

Wir danken unseren Patienten für ihre Treue im Jahr 2022 und wünschen einen guten Start ins neue Jahr.



Sporttermine
HANDBALL 
CVJM RÖDINGHAUSEN 
Sporthalle an der Gesamtschule

15.01.2023 | 14.45 UHR

CVJM Rödinghausen –
JSG H2-Handball Hille-Hartum 
A-Jugend Verbandsliga

15.01.2023 | 17.00 UHR

CVJM Rödinghausen –
HC Westfalia Herne 
Herren Oberliga Westfalen

29.01.2023 | 14.45 UHR

CVJM Rödinghausen –
HSG EURo 
Herren Landesliga

29.01.2023 | 17.00 UHR

CVJM Rödinghausen –
TSV Hahlen 
Herren Oberliga Westfalen

TISCHTENNIS
TTC RÖDINGHAUSEN 
Gesamtschule Rödinghausen

23.01.2023 | 19.30 UHR

TTC Rödinghausen – 
SC Hollwede 
Damen Bezirksliga

Weitere Infos unter:  
www.cvjm-roedinghausen-sport.de

WasWannWo 01

JEDEN MONTAG

Krabbelgruppe:  
Der Babytreff 
Offenes und kostenloses  
Angebot für Eltern mit  
Kindern bis zu 1,5 Jahren 
Gossner-Haus,  
09.30 – 11.00 Uhr  
Ev. Jugendhilfe Schweicheln 
 
JEDEN DIENSTAG
Seniorengymnastik 
Gemeindehaus Bieren, 
10.00 – 11.00 Uhr 
Kirchengemeinde Rödinghausen 
 
JEDEN MITTWOCH
Skat, Doppelkopf,   
Rommé, Rummikub und  
andere  Kartenspiele 
Haus des Gastes,  
14.00 – 17.00 Uhr 
Spielgemeinschaft Rödinghausen

Turngruppe
Gemeindehaus Schwenningdorf,  
19.00 – 20.00 Uhr 
SV Rödinghausen 
 
BIS 07.01.2023
Kunstausstellung 

„Fokus Mensch“
Arbeiten aus dem Kunstunterricht 
der Gesamtschule Rödinghausen
Haus des Gastes

FREITAG, 06.01.2023

Treffen Ü-60-Club  
Sportlerheim „An den Fichten“, 
18.00 Uhr  
TuS Bruchmühlen e. V.

Gruppenabend 
Gossner-Haus, 
20.00 Uhr  
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe
Rödinghausen 
 
MITTWOCH, 11.01.2023
Frauenhilfe 
Gossner-Haus, 
15.00 Uhr  
Evangelische Kirchengemeinde 
Westkilver 
 
DONNERSTAG, 12.01.2023
Plattdeutscher Gesprächskreis  
Gemeindehaus Bieren, 
09.30 – 11.00 Uhr  
Plattdeutscher Gesprächskreis

Spielen und Klönen 
Gemeindehaus Bieren, 
15.00 – 16.30 Uhr  
Spielegruppe Bieren

Betriebsbesichtigung der 
Gläsernen Produktion – 
Wiltmann Vermsold 
Haus des Gastes, 
Abfahrt 11.30 Uhr  
LandFrauen e. V.

SONNTAG, 15.01.2023

Kulturfrühstück Andreas 
Düker – Konzert „Barock meets 
Jazz & Ragtime“ 
Aula „Grundschule am Wiehen“, 
11.00  Uhr 
Eintritt 8,– € / 4,– € ermäßigt 
Gemeinde Rödinghausen

DIENSTAG, 17.01.2023

„Klön-Café – aber bitte  
mit Sahne“ 
Gaststätte Schnitker, 
15.00 Uhr  
LandFrauen Rödinghausen e. V. 

DONNERSTAG, 19.01.2023

Jahreshauptversammlung 
Gaststätte Schnitker, 
19.00 Uhr 
(Ein Imbiss wird gereicht) 
Verein der Blumen und Gartenfreunde 
Ost- / Westkilver

SAMSTAG, 21.01.2023

Betriebsbesichtigung der  
Rotingdorfer Brauerei &  
Brennerei in Werther 
Haus des Gastes, 
Abfahrt 17.15 Uhr  
LandFrauen e. V. 
 
Gruppenabend 
Gemeindehaus Bieren, 
20.00 Uhr  
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe
Rödinghausen

DIENSTAG, 24.01.2023

Fit in „Erster Hilfe am Kind“  
für Eltern und Großeltern 
DRK-Familienzentrum  

„Kita Holzwurm“,  
16.00 – 18.00 Uhr  
Im Kurs wird gezeigt, wie in einer 
Notsituation schnell reagiert 
werden kann. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt, Anmeldung unter 
0 57 46 / 15 52
 

MITTWOCH, 25.01.2023

Freizeitfest für die Mitrei-
senden der letzten Jahre mit 
Cordula und Axel Bruning 
Gossner-Haus,  
15.30 Uhr  
Evangelische Kirchengemeinde 
Westkilver 
 
FREITAG, 27.01.2023
Seniorennachmittag –  
Ausflug zum Haus Annelie in 
Holzhausen zum Kaffeetrinken  
Bus fährt zu den bekannten Zeiten 
Seniorenclub Rödinghausen 

Winterwanderung 
Hof Oevermann, 
17.00 Uhr  
LandFrauen e. V. 
 
MONTAG, 06.02.2023
Vortrag über Verbraucher- 
rechte mit Sabine Speckmann 
Wiehenpark , 
15.30 Uhr  
Anmeldungen bis zum 30.01.23 
SoVD Rödinghausen

Aufgrund der Corona- Pandemie finden alle  Veran-
 staltungen unter Vorbehalt statt. Bitte informieren Sie 

sich  regelmäßig über die  aktuellen Corona-Regeln.

��������������
Borriesstraße 19-23
32257 Bünde
Telefon 05223 5852

PAARE
Einsteigerprogramm
Hochzeitstanzkurse
Discofox
Latino Tänze
Lindy Hop
West Coast Swing
Tanzkurse für Singles ab 40

ERWACHSENE
Movita® (ab 55 Jahren)
Elonga®
Line Dance

KINDER UND KIDS
Kinder (3,5 – 5 Jahre)
Kids (6 – 9 Jahre)
Kids (10 – 13 Jahre)

JUGENDLICHE
Der Tanzkurs für Schüler
Urban Dance Beginner
„Standard“ ab 16!
Open Classes: Dance4Fans®
HipHop, DanceHall, Shu�le

WEITERE ANGEBOTE
UND TERMINE:
www.tanzhaus-marks.de
05223 5852

NEUE KURSE
STARTEN BALD!

TANZE!
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Das neue Jahr hat begonnen und mit ihm stehen da die guten Vor-
sätze. Ob es die gesündere Ernährung ist, das Verlieren der „Feier-
tagspfunde“ oder das Mehr an Bewegung. Viele Menschen sehen im 
Jahresanfang ihren Beginn einer gesünderen Lebensweise.

Damit die guten Vorsätze gelingen, ist es wichtig, sich vorab Gedan-
ken über seine Ziele zu machen, einen Zeitplan ins Auge zu fassen 
und sich kleine Etappen zu stecken. Denn wie heißt es so schön, Rom 
ist auch nicht an einem Tag erbaut worden.

Gerade beim Thema gesündere Ernährung ist es jetzt nach den „fet-
ten“ Feiertagen wichtig, den Magen- und Darmtrakt zu entschlacken, 
hier gibt es speziell zusammengesetzte Teemischungen zur Unter-
stützung. Aber auch die Darmflora zu unterstützen und den Körper 
auf die kommenden Aufgaben vorzubereiten ist wichtig. Praktisch 
sind hier zur Unterstützung Kombi-Präparate, die sowohl den Darm 
aufbauen, als auch wichtige Vitamine und Mineralstoffe enthalten.
Die Darmgesundheit ist maßgeblich an unserem Lebensgefühl betei-
ligt, sodass ein gesunder Darm auch unser Wohlbefinden steigert und 
wir uns leistungsfähiger und vitaler fühlen. Wenn wir uns dann auch 
noch „aufraffen“ und uns mehr bewegen, vor allem an der frischen 
Luft, dann erhöht sich der Sauerstoffgehalt in unserem Körper und 
wir bekommen einen weiteren Energieschub. Ein schöner Nebenef-
fekt des Mehr an Bewegung ist natürlich auch das „Dahinschmelzen“ 
unserer Feiertagspfunde.

Wir in der Adler-Apotheke Rödinghausen, in der Neuen Apotheke 
Bruchmühlen und in der Wittekind-Apotheke Bünde, stehen Ihnen 
gerne mit Rat und Tat zur Seite.

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!

Eine neue Zeitrechnung hat begonnen.
„Ende September hat unsere Auszubildende ihr Examen bestan-
den.“ Sie ist damit die letzte ihrer Art. Die letzte Altenpflegerin, 
die beim Rödinghauser Pflegedienst Ambulante Pflege von hier 
ausgebildet wurde. „Was aber nicht heißt, dass wir nicht mehr 
ausbilden – ganz im Gegenteil“, sagen die Geschäftsführerinnen 
Karin Menke und Dorothea Lerch und ergänzen: „Auch bei uns ist 
die neue Zeit der Pflegeausbildung angebrochen.“

Robin Menke hat seine Ausbildung am 1. Oktober in Herford bei 
der DAA begonnen. Anja Siebrasse ist beim ESTA Bildungswerk 
an den Start gegangen. „Robin hat während seines Fachabiturs 
ein Praktikum bei uns gemacht. Es hat ihm gut gefallen, deshalb 
macht er jetzt die Ausbildung. Anja Siebrasse hat als Pflegehilfs-
kraft bei uns gearbeitet. Sie konnte auf diese Weise bereits Erfah-
rungen in leichten Pflegetätigkeiten und im hauswirtschaftlichen 
Bereich sammeln. Sie hatte den Wunsch sich weiterzubilden und 
die Ausbildung zu machen“, erklärt Karin Menke die Beweggründe 
der Neu-Azubis.

Anja Siebrasses Ausbildung wird vom Arbeitsamt gefördert (We-
GebAU). Das Ausbildungsgehalt wird dabei vom Amt aufgestockt.
Bevor die Ausbildung bewilligt wurde, musste Anja eine Prüfung 
beim Arbeitsamt machen, um sicher zu gehen, dass die Ausbildung 
erfolgreich absolviert werden kann.

Die dreijährige Ausbildung beinhaltet neben dem Einsatz in der 
ambulanten Pflege auch diverse Praktika. Wählbar sind die Be-
reiche Krankenhaus, Pflegeheim, Psychiatrie / Geriatrie und auch 
Kinderkrankenpflege. 

Kurz vor Weihnachten geht’s für beide Neulinge im Betrieb los: Da 
werden die beiden dann praktisch in der Pflege angeleitet.

„Damit wir ausbilden dürfen, benötigen wir Praxisanleiter mit 
Fortbildung, die sich zusätzlich jährlich mit einem Stundenum-

fang von mindestens 24 Stunden weiterbilden müssen“, sagt 
Chefin Dorothea Lerch.

Bei der Ambulanten Pflege von hier kümmert sich die stellvertre-
tende Pflegedienstleitung Jennifer Schmidt als Praxisanleiterin 
um die Auszubildenden. Sie leitet sie praktisch an, hilft bei der 
Theorie und ist Ansprechpartner bei Problemen. Sie ist ebenso 
auch Ansprechpartnerin für die Pflegeschulen.

Die Ausbildungsinitiative sei ein wichtiger Bestandteil des Be-
triebes, betont Karin Menke: „Nur die regelmäßige Ausbildung 
sichert unsere Zukunft. Die meisten Auszubildenden bleiben 
nach der Ausbildung bei uns und werden dann entsprechend ihrer 
Aufgaben weiter gefördert. Im kommenden Jahr machen zwei 
Pflegefachkräfte, die ihre (geförderte) Ausbildung bei uns gemacht 
haben, die Weiterbildungen zur Praxisanleitung. Diese Weiterbil-
dung bringt eine höhere Gehaltsstufe.“

Und die neue Zeitrechnung sichert dem Betrieb die Fachkräfte von 
Morgen. Sie ist eine Investition in die Zukunft!

Öffnungszeiten Hofladen:
Di. – Fr.:  09:30 – 12:30 Uhr & 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Sa.:   09:00 Uhr – 12:30 Uhr
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Anzeige

Werbe- und AktionsGEmeinschaft RÖDINGHAUSEN ! e.V.Werbe- und AktionsGEmeinschaft RÖDINGHAUSEN ! e.V.W G Ö !erbe- und ktions meinschaft R DINGHAUSEN  e.V.A E

Gemeinsam im Zeichen
des Nonnensteins

W A G E  
R DINGHAUSENÖ !

“Kaufen, wo man sich kennt!“

TAG DER REGIONEN 2014
Sonntag, 21.09.2014 in Rödinghausen!

Anzeige

Die Chance nutzen
Apothekerin Nina Kammann zeigt, wie es mit guten Vorsätzen klappt

Aus Altenpfleger / in werden Pflegefachmann und Pflegefachfrau
Eine neue Zeitrechnung beginnt beim Rödinghauser Pflegedienst „Ambulante Pflege von hier“
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Wir für Euch

 
Wenn die Presse Fragen hat, wenn Pressemitteilungen formuliert werden müssen, wenn 
redaktionelle Berichte im DU & ICH in Rödinghausen gefragt sind oder Arbeiten an der 
Homepage der Gemeinde anstehen, ist ab sofort Niklas Krämer der richtige Ansprechpartner 
im Rathaus. Der 32-Jährige kümmert seit dem 1. Oktober um die Öffentlichkeitsarbeit der 
Gemeinde und dient so quasi als „Sprachrohr“, wenn offizielle Anfragen an die Gemeinde-
verwaltung gestellt werden.

Als gelernter Redakteur, der mehrere Jahre im Lokaljournalismus in Ostwestfalen gearbeitet 
hat, bringt er viel Erfahrung mit, die er nun analog wie digital für die Gemeinde einbringen 
wird. „Ich hatte Lust, eine neue Seite kennenzulernen“, so Niklas Krämer zu seinem Wechsel 
in das Rödinghauser Rathaus. Doch nicht nur hier ist er anzutreffen. Auf den Gemeindeevents 
ist Krämer unterwegs, um mit der Kamera besondere Momente festzuhalten und darüber 
in Wort und Bild zu berichten. Zu finden sind diese Beiträge später hier im DU & ICH in Rö-
dinghausen oder auf der Website der Gemeinde, für deren Inhalte Niklas Krämer ebenfalls 
mit verantwortlich ist. In seiner Freizeit verbringt der 32-Jährige gerne Zeit mit der Familie 
und schaut sich Spiele von Arminia Bielefeld oder dem SV Rödinghausen an. Dann lässt er 
aber Stift, Block und Kamera zuhause und genießt das Spiel, ohne darüber später berichten 
zu müssen. 

Niklas Krämer: der neue Mann
für die Öffentlichkeitsarbeit

Alles im Blick
Der neue Mann im Rathaus 
für die Öffentlichkeitsarbeit: 
Niklas Krämer.
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Leuchtende 
Spende
Fenster in Michaelkirche erstahlt in neuem Glanz

Wer in der Michaelkirche in Westkilver steht, sieht ab sofort ein 
neues, sogenanntes Ikonen-Fenster, das in schillerndsten Farben 
leuchtet und einen echten Blickfang in der Kirche bildet. Dabei 
ist das Fenster bereits 1911 in den damaligen Konfirmandensaal 
des neuen Pfarrhauses eingebaut worden. Der Saal wurde für den 
Konfirmandenunterricht, als Notkirche (Kälte, Verdunkelung), 
für die Gemeindearbeit und als Gemeindebüro genutzt. Nach 
dem Bau des Gossner-Hauses 1959 wurde der Saal im Pfarrhaus 
nur noch als Konfirmandensaal verwendet. Im Saal wurde eine 
Schultafel installiert und in dem Zuge das Fenster eingemauert. 
Viele Jahre später, 2012, wurde das Pfarrhaus von der Kirchen-
gemeinde aufgegeben und durch einen Neubau ersetzt. „Beim 
Taufgespräch unseres Sohnes Timm, sprachen wir über das Pfarr-
haus und wurden uns final einig, dass wir das Pfarrhaus kaufen 
wollen“, erzählten die Eheleute Jens und Katrin Kollmeier, die 
jetzt durch eine großzügige Spende die Restaurierung des Fens-
ters möglich gemacht haben. 2014 begann das Ehepaar Kollmeier 
mit den Renovierungsarbeiten am ehemaligen Pfarrhaus. „Mein 
Vater erzählte immer von dem Fenster, und man konnte noch 
die Stelle deutlich erkennen, wo es gesessen haben musste. Wir 
beschlossen – auch aufgrund von abblätterndem Putz und Neu-

gier –, die Wand zu öffnen und nach 50 Jahren gab diese einen 
ramponierten Schatz frei“, erzählen Jens und Katrin Kollmeier, 
die 2014 ihren zehnten Hochzeitstag feierten und beim Trause-
gen von Pastor Bruning beschlossen, das Fenster restaurieren zu 
lassen. Es dauert allerdings fünf Jahre bis das Fenster erstmals 
beim Weihgottesdienst ausgestellt wurde. „Da gab es tatsächlich 
noch ältere Gemeindemitglieder, die sich an das Bild erinnern 
konnten“, so das Ehepaar Kollmeier. Zu der Zeit sorgte der Hei-
matverein Kilver mit Hilfe des Heimatschecks des Landes NRW 
dafür, dass zusammen mit der Spende der Eheleute Kollemeyer 
das Fenster von der Glasmalerei Peters in Paderborn restaurieren 
werden konnte. 

Am dritten Advent war es jetzt so weit: Im Rahmen des Got-
tesdienstes wurde das Fenster vorgestellt, das in der Klus über 
dem Windfang angebracht wurde. Mit der Gemeindehistorikerin  
Barbara Düsterhöft wurde das Design abgestimmt, ehe ein Auf-
satz für den Wildfang produziert wurde. Die Fertigung wurde von  
nk-Möbeldesign übernommen, um die passende Beleuchtung 
kümmerte sich Hartmut Brockfeld. 
      

Ein echter Hingucker ist das Ikonenfenster, 
das jahrelang im Verborgenen lag und nun 
restauriert wurde.

Stolz und glücklich: Pastor Axel 
Bruning und die beiden Spender 
Katrin und Jens Kollmeier.

Engerstraße 13 + 15, 32257 Bünde, buende@autohaus-schwarte.de, www.autohaus-schwarte.de

Unsere Leistungen für Sie das ganze Jahr:
• Händler der Marken Volkswagen PKW und VW-Nutzfahrzeuge

• Servicepartner für VW PKW, VW-Nutzfahrzeuge und Audi

• Alles rund um Elektromobilität - Verkauf, Probefahrten, Werkstattservice

• Spezialist für Unfallwageninstandsetzung

• Online-Terminvereinbarung

• Großer Ersatzwagenpool

• Bundesweite Zulassung und Auslieferung

• Finanzierung und Leasing über die Volkswagen Bank

• Volkswagen-Versicherungsdienst zu attraktiven Konditionen

• Gebrauchtwagen-Ankauf

• Große Gebrauchtwagenauswahl - ständig 1500 GW im Bestand und sofort verfügbar

24h
Notdienst:0175-2628502
Wir sind

für Sie da!

EINEN GUTEN RUTSCHEINEN GUTEN RUTSCHEINEN GUTEN RUTSCHEINEN GUTEN RUTSCHEINEN GUTEN RUTSCHEINEN GUTEN RUTSCHEINEN GUTEN RUTSCHEINEN GUTEN RUTSCHEINEN GUTEN RUTSCHEINEN GUTEN RUTSCHEINEN GUTEN RUTSCHEINEN GUTEN RUTSCHEINEN GUTEN RUTSCHEINEN GUTEN RUTSCHEINEN GUTEN RUTSCHEINEN GUTEN RUTSCHEINEN GUTEN RUTSCHEINEN GUTEN RUTSCHEINEN GUTEN RUTSCHEINEN GUTEN RUTSCHEINEN GUTEN RUTSCHEINEN GUTEN RUTSCH
und ein gesundes neues Jahr 2023 wünscht Ihnen Gebr. Schwarte!
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Kultur und Veranstaltungen 2023

Kulturfrühstück
15. Januar, 11.00 Uhr 
Konzert „Barock meets Jazz & Ragtime“
Ort: Aula der Grundschule am Wiehen
Mit seinem Konzert „Von Dowland bis Bach“ 
lässt Andreas Düker die Musik mehrerer 
Jahrhunderte auf seiner Erzlaute erklin-
gen. Die Erzlaute ist eine Basslaute, die 
im 16. Jahrhundert entwickelt wurde und 
vor allem bis Ende des 18. Jahrhunderts in 
Gebrauch war. 

Kulturfrühstück
5. Februar, 10.30 Uhr
Lese-Matinee 
Ort: Biblio- / Mediathek Rödinghausen
Fünf Lesende aus Rödinghausen stellen ihr 
Lieblingsbuch vor. Es lesen u. a. Bürgermeis-
ter Siegfried Lux und Bibliotheksleiterin  
Andrea Mewitz. Musikalisch begleitet wird 
der Vormittag vom Duo „White Coffee“, das 
mit seiner Musik eine harmonische Atmo-
sphäre aus Reggae, Bossa Nova, Jazz und 
Popmusik schafft.

Kulturfrühstück
12. März, 11.00 Uhr
Plattdeutsches Theaterstück
Ort: Aula der Gesamtschule Rödinghausen
Der Heimatverein Oberbauerschaft führt sein 
aktuelles plattdeutsches Winterstück auf. 

Kulturfrühstück
26. März, 10.00 Uhr 
Kulturhits der Rödinghauser Schulen 
Ort: Aula der Gesamtschule Rödinghausen
Die Schülerinnen und Schüler aller Röding-
hauser Schulen präsentieren wieder ein 
buntes Programm aus Musik, Tanz, Litera-
tur, Sketchen, Theater und vielem mehr, das 
sie im Unterricht erarbeitet haben. 

Kabarett
30. März, 20.00 Uhr 
Mindener Stichlinge
Ort: Aula der Gesamtschule Rödinghausen
Bleibt alles anders? fragen sich die Stichlinge 
in ihrem neuen Programm. Mit Spiellaune 
und musikalisch frisch-frechem Ton vernet-
zen die Mindener Kabarettisten um Birger 
Hausmann in ihrem neuen Programm na-
tionale und internationale Themen – sati-
risch, bissig und mit einer gehörigen Portion 
Sprachwitz. 

Kulturfrühstück
7. Mai, 11.00 Uhr 
Ignaz Netzer – Blueskonzert
Ort: Grundschule am Wiehen
Ignaz Netzer ist ein Garant für ausgezeich-

nete Blues-Musik. Der gebürtige Allgäuer in-
terpretiert mit seiner rauen Stimme und dem 
authentischen Gitarren- und Mundharmoni-
ka-Spiel den Blues unmittelbar, ergreifend, 
ehrlich. Er spielt ihn nicht nur, er verströmt 
ihn förmlich, und kein Zuhörer kann sich 
dem entziehen. „Er wird zu Recht als bester 
weißer Bluessänger getauft“ (Schw. Zeitung).

Open-Air-Konzert
3. Juni, 20.00 Uhr
Big Balls – let there be rock
Ort: Mehrgenerationenpark
Die Big Balls zählen seit Jahren zu den bes-
ten AC / DC Tribute Bands Deutschlands. 
Das liegt zum einen an der unglaublich 
gut eingespielten Band und zum anderen 
an der Stimme von Sänger Chicken, die dem 
Original Bon Scott sehr, sehr nahe kommt. 
Diese Band bringt die Musik von AC / DC 
ungefiltert und authentisch auf die Bühne 
und ist dabei immer ein echtes Erlebnis.

Literatur-Picknick
11. Juni, 11.00 Uhr 
Lesungen und mehr
Ort: Mehrgenerationenpark
Hier können die selbst mitgebrachten 
Decken ausgebreitet werden und beim 
gemütlichen Picknick den Lesungen von 
Matthias Löwe und dem Autorenduo Dana 
S. Eliott gefolgt werden. Daneben gibt es 
Boule, japanisches Erzähltheater für die 
Kleinen und einen Bücherflohmarkt.

Konzert
18. Juni, 16.30 Uhr
Musik in Rödinghausen
Ort: Haus des Gastes
Die vier Rödinghauser Musikanbieter „Ler-
nen Hoch 3“, die Musikschule Preußisch 
Oldendorf, der Kinderchor „Notenkaoten“ 
und „RockVoice“ laden zu einem gemein-
samen Konzert ein.

Kulturfrühstück
6. August, 11.00 Uhr
Hauke Ströh – Pianokonzert
Ort: Haus des Gastes
Der Hamburger Musiker spielt auf dem 
Flügel feinsten Coolpop, nuanciert ange-
jazzt, Kraft spendend und unter-die-Haut-
gehend. Neben vielen eigenen Stücken gibt 

es Sahnebonbons von Simon & Garfunkel, 
Leonard Cohen, Sting, Katie Melua, Eric 
Clapton, Elvis und Procol Harum.

Kulturfrühstück
3. September, 11.00 Uhr
Akkordeon- und Blockflöten-Konzert der 
Ensembles „Armonica musica“ und 
„SpEnger Flötet(t)“
Ort: Haus des Gastes
Das Akkordeon-Ensemble „Armonica Musica“ 
eint die Liebe zur Musik und ihrem Instru-
ment. Ihre Experimentierfreude lässt sie 
dabei unübliche musikalische Wege betre-
ten und führt so zu einem breit gefächer-
ten Repertoire. Das Blockflötenensemble 
„SpEnger Flötet(t)“ spielt Stücke quer durch 
alle Jahrhunderte von lieblichen Renais-
sanceweisen bis zu poppigen modernen 
Arrangements und beweist dabei: mit der 
Blockflöte ist (fast) alles möglich.

Kulturfrühstück
1. Oktober, 11.00 Uhr
Konzert – „Heute hier, morgen dort“
Ort: Haus des Gastes
Seltenes Instrument – außergewöhnliche 

Stimme! Alexandre Zindel ist der einzige 
professionell tourende Autoharpspieler 
(Volkszitherspieler) und Sänger in Deutsch-
land. Er kombiniert dieses faszinierende, 
von der Zither abstammende Folk-Instru-
ment mit einer feinen, charaktervollen 
Stimme in einem abwechslungsreichen 
Programm. Folgen Sie Alexandre Zindel 
und der faszinierenden Autoharp auf eine 
wundervolle Reise. Lauschen Sie, fern vom 
Alltag, den vielfarbigen Klängen seiner vier 
Saiteninstrumente und den einfühlsam in-
terpretierten Melodien von Irish Folk über 
Chanson, von Amerika bis Deutschland.

Kulturfrühstück
5. November, 11.00 Uhr
Blasorchester Bad Holzhausen
Ort: Haus des Gastes
Ganz nach ihrem Motto: „Musik, die Spaß 
macht“ gibt es bei diesem Konzert Musik für 
alle Geschmäcker. Dabei reicht das Reper-
toire des Orchesters von Musicalmelodien 
über Filmmusik und modernere Stücke der 
Rock- und Popmusik bis zu Schlagern und 
der „klassischen“ Volksmusik.

Unsere Veranstaltungsorte:
Biblio- / Mediathek Rödinghausen 
An der Stertwelle 32
32289 Rödinghausen
Tel. 05746 93 86-22

Gesamtschule Rödinghausen (Aula)
An der Stertwelle 34 – 38
32289 Rödinghausen
Tel. 05746 93 86-0

Grundschule am Wiehen (Aula)
An der Stertwelle 32
32289 Rödinghausen
Tel. 05746 9386-70 

Haus des Gastes
Pemberville Platz 1
32289 Rödinghausen
Tel. 05746 948-206 (Hausmeister)

Information und Kontakt:
Gemeinde Rödinghausen
Pemberville Platz 1
32289 Rödinghausen
Tel. 05746 948-0
www.roedinghausen.de

Ihre Ansprechpartnerin:
Barbara Düsterhöft M. A.
Tel. 05746 948-134
Fax 05746 948-26 34
b.duesterhoeft@roedinghausen.de

Alle geplanten Veranstaltungen 
werden unter Vorbehalt angekündigt.

Alle Veranstaltungsorte (außer Park): 
Zugang und WC barrierefrei
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Anmeldezeitraum für die Gesamtschule Rödinghausen beginnt

Alle Jahre wieder

„Wir geben Kindern Zukunft“ – so lautet das Motto, das sich die 
Gesamtschule Rödinghausen auf die Fahne geschrieben hat. Wer 
hier zur Schule geht, lernt nicht nur, sondern soll optimal auf 
das (Berufs-)Leben vorbereitet werden. Dabei werden der Blick 
und das Engagement stets auf jede einzelne Schülerin und jeden 
einzelnen Schüler gerichtet – und das in einer Atmosphäre, die 
durch eine enge Gemeinschaft geprägt ist. Seit 2015 gilt die Ge-
samtschule Rödinghausen als „Schule des gemeinsamen Lernens“.
Zum Standard der Gesamtschule gehören unter anderem zwei 
Klassenlehrerinnen/-lehrer pro Klasse, das Arbeiten in Klein-
gruppen, ein von der Gemeinde Rödinghausen finanziertes iPad 
(Leihgerät) pro Schülerin / Schüler, eine eigene Mensa, modern 
ausgestattete Schul- und Technikräume, die benachbarte Biblio- / 
Mediathek, eine Dreifachsporthalle mit Außensportanlage sowie 
ein ausgefeiltes Schulbuskonzept, das einen sicheren Schulweg 
ermöglicht. Alle Abschlüsse einer weiterführenden Schulform – 

Der Anmeldezeitraum beginnt direkt nach den Halbjahreszeug-
nissen: 20.01. bis 27.01.2023. Bitte bringen Sie zur Anmeldung 
folgende Unterlagen mit:

— das Halbjahreszeugnis der Klasse 4
— die Geburtsurkunde des Kindes
— den Impfausweis des Kindes
—  den Anmeldeschein (wenn Ihr Kind in NRW zur Grund-

schule gegangen ist)
— ein Anmeldeformular

Das Anmeldeformular liegt im Eingangsbereich der Gesamt-
schule Rödinghausen aus. Alternativ können Sie es bereits vor 
Ihrem Termin herunterladen und ausfüllen. Die Datei und wei-
tere Informationen (auch für Eltern und Erziehungsberechtigte 
aus Niedersachsen) finden Sie auf der Website der Gesamtschule 
Rödinghausen:

inklusive Abitur – können hier abgelegt werden. Dabei werden  
alle Schülerinnen und Schüler individuell gefördert und unter-
stützt – seien ihre Stärken im musikalischen, im sprachlichen 
oder im technisch-naturwissenschaftlichen Bereich.

Sie möchten Ihr Kind für das neue Schuljahr an der Gesamtschule 
Rödinghausen anmelden? Dann steht Ihnen das Online-Termin-
vergabetool ab sofort zur Verfügung. Bitte beachten Sie, dass die 
Anmeldung für die neuen Jahrgänge 5 und 11 nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung erfolgt.

gesamtschule-roedinghausen.de/wp/terminvergabe

gesamtschule-roedinghausen.de/wp/anmeldung

01 2023 2928
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Was Sie im Februar erwartet

Gerade hat das neue Jahr begonnen, be-
ginnt auch die fünfte Jahreszeit. Nachdem 
die Prunksitzung der Rödinghauser Je-
cken im vergangenen Jahr noch im unge-
wohnten Frühsommer stattfinden musste, 
ist jetzt wieder alles beim Alten – was die 

Terminierung angeht. Sonst aber gibt es 
viel Neues rund um Jecken und Narren. 
Was genau, erfahren Sie in unserer Febru-
ar-Ausgabe des DU&ICH in Rödinghausen, 
die Sie wie gewohnt, Ende des Monats in 
Ihrem Briefkasten finden. 

Rödinghausen, närrchenhaft jeck

COOLE FARBEN UND TRENDS MACHEN WIR!

Termine Online buchen:
Mellerstrasse 8
32289 Rödinghausen
Fon 05226 - 8579500

HAAR – STYLE – BEAUTY

Mirjam_Gottschalk_263_2_70_DRUCK.pdf   1   22.11.22   11:02

Hansatraße 27 · 32289 Rödinghausen
Telefon: 0 57 46 – 92 02 10 

www.opel-niederbroeker-roedinghausen.de 

PUTZEN KÖNNEN VIELE.
REINIGEN NUR WENIGE.
REINIGUNGSKRAFT (M/W/D) 
GESUCHT.

Als Teil unseres Teams, fest angestellt, 
angemeldet und dafür verantwortlich, dass 
es bei uns in Bünde immer tipptopp aussieht. 

Wenn du mehr als eine Putzkraft bist, wenn 
du dich vom Dienstleister nicht von A nach 
B schicken lassen, wenn du zeitlich komplett 
flexibel sein willst, freuen wir uns auf dich.

Einfach eine Mail an 
info@hoch5.com und 
wir melden uns bei dir.

hoch5.com
hoch5.com

Weil gute Werbung 
kein Zufall ist.

Deine Agentur für:
– Logo
– Webseite
– Webshop
– Geschäftsausstattung
– Broschüren
– Magazine
und noch viel mehr

Vorsatz fassen.
Mail verfassen.
An info@hoch5.com schicken.
Zum Jahresstart neu durchstarten.

NEUES JAHR.  
NEUES GLÜCK.  
NEUE AGENTUR.
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Bürger- und Touristik-Service
Pemberville Platz 1 (Haus des Gastes), Rödinghausen
Mo. + Di.  08.00 – 17.00 Uhr
Mi.   08.00 – 12.30 Uhr und nach Vereinbarung
Do.   08.00 – 18.00 Uhr
Fr.   08.00 – 12.30 Uhr 
Telefon:  05746 / 948-112 (Sammelruf Bürger-Service)
 05746 / 948-200 (Sammelruf Touristik-Service)
Telefax:  05746 / 948-201
Internet:  www.roedinghausen.de
E-Mail:  info@roedinghausen.de

Haus des Gastes
Di. + Mi.  08.00 – 17.00 Uhr
Do.   08.00 – 18.00 Uhr
Fr.  08.00 – 12.30 Uhr
An den Wochenenden, montags und an Feiertagen 
ist das Haus des Gastes – außer bei Veranstaltungen – 
geschlossen.

Schiedsamt der Gemeinde Rödinghausen
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1
Telefon:  05746 / 948-217

Gemeindeverwaltung, Rathaus
Heerstraße 2
Telefon:  05746 / 948-0
Mo. – Mi. 08.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Do.   08.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Fr.   08.00 – 12.30 Uhr

Ambulante Pflege von hier
Neue Mühle 2,  
24-Stunden-Notruf: 05746 / 890-440

Volkshochschule 
Geschäftsstelle Rödinghausen
Rathaus, Heerstraße 2  
Telefon:  05746 / 948-122

Biblio- / Mediathek
Grundschule am Wiehen,  
An der Stertwelle 32 
Telefon:  05746 / 9386-22 
Mo. + Mi. 11.00 – 19.00 Uhr 
Do.   11.00 – 14.00 Uhr 

Zweigstelle der Biblio- / Mediathek
Grundschule Bruchmühlen-Ostkilver
Niedernfeld 5  
Telefon:  05226 / 700 97-77 
Di.   15.00 – 16.30 Uhr

Diakoniestation Rödinghausen
Kirchweg 1
Telefon:  05746 / 29 19  
Mo. –  Fr.  08.00 –  15.00 Uhr  
und nach telefonischer Absprache 

„Treffpunkt“ Bruchmühlen
Kilverstraße 119
Telefon:  05226 / 593-815
Mo.  –  Fr.  15.00 –  20.00 Uhr

Kontakt


